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 Pflegereform im Frühjahr 2012 –  

Aprilscherz mit Ansage? 

 

Berlin, 26. September 2011 – Bundesgesundheitsminister Bahr plant nach 
Angaben der BILD-Zeitung nun, Eckpunkte zur Pflegereform Ende Oktober 
vorzulegen. Die Pflegereform komme frühestens am 1. April 2012. 

Der Präsident des Deutschen Pflegerates (DPR) Andreas Westerfellhaus merkt 
an: Die Koalition habe sich im Sommer zwar zügig auf ein ärztliches 
Versorgungsstrukturgesetz einigen können, die entsprechenden finanziellen 
Mittel würden bereitgestellt. Bislang seien dagegen noch jegliche Reformschritte 
beim Thema Pflege von der koalitionsinternen Lust am Kleinkrieg „zuverlässig“ 
untergepflügt worden.  

„Sollte dem Bundesminister im Oktober nur die Vorstellung von 'Eckpünktchen' 
gelingen und sich die Ankündigung der Pflegereform für 2012 als 'böser 
Aprilscherz mit Ansage' erweisen, wird dies Konsequenzen für die 
Glaubwürdigkeit der Koalition haben“, warnt Westerfellhaus.  

Die hilfebedürftigen Menschen, deren pflegende Angehörige sowie die 1,2 
Millionen Beschäftigten der Pflege in Deutschland erwarten zu Recht, dass die 
Akteure endlich ihrer Verantwortung gerecht werden. 
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Der Deutsche Pflegerat e.V. (DPR) – Kurzporträt 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisationen einheitlich darzustellen 
und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus fördert der Zusammenschluss aus 16 Verbänden die 
berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als 
Bundesarbeitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im Gesundheitswesen 
vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,2 Millionen Beschäftigten der Pflege. Über die berufliche 
Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung 
oberstes Anliegen des Deutschen Pflegerates. 
Präsident Andreas Westerfellhaus 

 
Mitgliedsverbände 

- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Verband Bundesarbeitsgemeinschaft Leitender Pflegepersonen e.V. (BALK) 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Deutscher Verband der Leitungskräfte von Alten- und Behinderteneinrichtungen e.V. (DVLAB) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Vereinigung der Hygienefachkräfte der Bundesrepublik Deutschland e.V. (VHD) 
- Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken e.V. (VPU) 

 

 


